
Franz Husistein für 20 Jahre Vorstand geehrt

Generalversammlung der Schützengesellschaft Steinen

Verdiente Ehrung für Franz Husistein. Florian Büeler, Jungschütze, und Toni Suter 

konnten für ihre Siege an den Schiessen geehrt werden. Neu im Vorstand ist Johnny 

Bissig.

ts. An der 97. Generalversammlung konnte Präsident René Steiner 25 Schützen/Innen 

begrüssen. Sein Jahrsbericht gab nochmals das Arbeitsintensive Jahr wider. Mit dem 

Frühlingsschiessen und dem 3 Eidgenossen Gedenkschiessen sind zwei eigene Schiessen 

durchgeführt worden. Der Hauptteil bildete natürlich das Schwyzer Kantonalschützenfest. 

Abgerundet wurden die Helfereinsätze an der Chilbi beim Grillstand. Für dieses Jahr wurde ein 

Helferessen organisiert. So konnten die zahlreichen Helfer eine besonderen Dank entgegen 

nehmen. Im Jahresbericht des Jungschützenleiters Willy Hitz gab es nur erfreuliches zu 

berichten. Elf Jungschützen/In haben den Kurs besucht. Unser Gruppenchef Hermann Arnold 

konnte über die Leistungen der Gruppen Auskunft geben. Die Standartgewehrgruppe 

Stauffacher konnte bis in die erste schweizerische Hauptrunde durchstarten. Der Kassabericht 

hat positiv abgeschlossen. Endlich konnten wieder Abschreibungen auf das Darlehen bei der 

Schwyzer Kantonalbank gemacht werden. Hier war vor allem Der Ertrag aus dem Schwyzer 

Kantonalschützenfest massgebend. Franz Husistein hat sein Amt als Festwirt/Beisitzer 

abgegeben. Als Dank für sein langes Wirken im Vorstand überreichte ihm René Steiner ein 

Zinnteller mit Gravur und ein kleines Dankeschön in Form einer Flasche Grappa. Neu konnte 

Johnny Bissig in den Vorstand gewählt werden. Für die Jahrelange Wartung der 

Scheibenanlage konnte Hermann Arnold einen Gutschein engegennehmen. 

Die Erfolge der Steiner Schützen

Am Jungschützen Wettschiessen konnte Florian Büeler den Sieg für sich verbuchen. Er konnte 

für dieses Resultat eine Gutschein in Empfang nehmen. Gleich dreimal konnte Toni Suter als 

Sieger ausgerufen werden. Bei den Mattstockschützen in Amden konnte keiner mehr Punkte 

schiessen. Am Kniendschiessen in Gersau gelang ihm das gleich Kunststück nochmals. Und als 

I-Tüpfelchen gewann er zum zweiten Mal die Schützenbundmeisterschaft in der Kategorie A. 

Dies ist als besondere Leistung ein zu stufen. Denn der zweitrangierte Ruedi Heinzer war seit 

dem dritten Schiessen Punktgleich mit Toni Suter. Dank den 99 Punkten am 



Kantonalschützenfest ist der Sieg nach Steinen gegangen. Mit der Gruppe Stauffacher konnte 

das Rütlirapportschiessen in Seelisberg gewonnen werden. Die 1. Feldmeisterschaftsmedaille 

konnte an Jacqueline Gehringer abgegeben werden. Ganz überraschend konnte der 

Wanderpreis, die Standarte des Schiessens, für zwei Jahre nach Steinen geholt werden. Dass 

wir auch als Verein stark sein können, zeigten wir am Jubiläumsschiessen 200 Jahre Aargau in 

Dintikon. Da waren wir die beste ausserkantonale Sektion. Damit die Schützengesellschaft 

Steinen weitere Erfolge feiern kann, wird den Jungschützen am eidgenössischen Schützenfest 

für Jugendliche in Sargans je einen Stich gesponsert. Unsere Jungschützin Melanie Zberg 

danke dem Verein für diese Unterstützung und vor allem Willy Hitz und Hermann Arnold für 

ihre Arbeit mit den Jungschützen. Toni Suter gab noch zu bemerken, dass die Homepage 

www.sgsteinen.ch immer auf die neusten Veranstaltungen hinweist und sonst noch 

wissenswertes nachzulesen ist.


